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Kern: Abbau des Sanierungsstaus bei den Hochschulen muss endlich
höchste Priorität bei der Landesregierung haben

In der baulichen Realität bestimmen mittlerweile Raummangel, Schließungen und Budgetengpässe
durch die explodierenden Energiekosten das Bild.

Zur Meldung, dass der beträchtliche Sanierungsstau bei den Hochschulen im Land zu einer Gefahr für
den Wissenschaftsstandort werden könnte, sagte der hochschulpolitische Sprecher der FDP/DVP-
Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

 

„Der Abbau des Sanierungsstaus bei den Hochschulen muss endlich höchste Priorität bei der
Landesregierung haben. Man kann nicht von Klimaneutralität der Landesgebäude träumen, während in
der baulichen Realität der Hochschulen mittlerweile Raummangel, Schließungen und Budgetengpässe
durch die explodierenden Energiekosten das Bild bestimmen. Die Verlängerung von vorlesungsfreien
Zeiten und die Schließung von Vorlesungssälen und Laboren schaden der Qualität von Forschung und
Lehre. Die Hochschulen können sich aber kaum anders behelfen, solange die Energiemehrkosten nicht
vom Land übernommen werden. Indes werden von der Landesregierung aber absurde, unrealistische
Einsparvorgaben gemacht– das passt doch nicht zusammen! Der Raumnot wird man nicht ohne
Neubauten abhelfen können, weshalb das geplante Flächenmoratorium eine Utopie bleiben dürfte.

Ich fordere von Wissenschaftsministerin Olschowski einen Masterplan, wie wir den Sanierungsstau bei
den Hochschulen effektiv und kraftvoll abbauen können – denn sonst werden wir als
Wissenschaftsstandort irgendwann abgehängt.“

 

 


